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Herren Bezirksklasse

TTC Oberkirch-Haslach : SF Goldscheuer II 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Oberkirch-Haslach und dem SF Goldscheuer II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
33:32 Sätzen trennten sich die Spieler des SF Goldscheuer II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse am Freitagabend vom TTC Oberkirch-Haslach. Rund 191 Minuten ging das Match,
ehe das Schlussdoppel Udri / Fien das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3
Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Matthias Klinger, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Maier / Schwarz beim 11:6, 11:7, 11:9 mit Haas / Klein.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Welle / Huber, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Udri / Fien verloren. Es dauerte eine Weile, bis Spraul / Scheibel ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Klinger / Manshardt hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Silvio Maier sein 3:2 gegen Wolfgang Fien unter Dach
und Fach hatte. Zwischenzeitlich konnte Noah Schwarz zwar einen Satz gewinnen, verlor am
Nachbartisch die Partie gegen Timo Udri aber trotzdem klar mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ganz mithalten konnte Klaus Welle,
beim 1:3 gegen Matthias Klinger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Tobias Spraul gelang es anschließend Joshua Haas zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden 11:4, 11:8,
11:5 gegen Martin Manshardt fand Tobias Scheibel von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Michael Huber in der Partie gegen Fabian
Klein. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Huber aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Oberkirch-
Haslach und des SF Goldscheuer II in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Silvio Maier
wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Timo Udri ab dem ersten Ballwechsel. Einen
Sieg holte Noah Schwarz bei seinem 3:1 gegen Wolfgang Fien. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Klaus Welle und Joshua Haas die Klingen kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Klinger war Tobias Spraul, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Tobias Scheibel verlor sein Match gegen
Fabian Klein in drei Sätzen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. In vier Sätzen gewann dann Michael Huber
gegen Martin Manshardt und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maier / Schwarz daraufhin das
Match mit 1:3 gegen Udri / Fien abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Oberkirch-Haslach in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.10.2022 gegen den TTC Seelbach-Schuttertal an. Für den SF Goldscheuer II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TTSF Hohberg IV am 15.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach

Doppel: Maier / Schwarz 1:1, Welle / Huber 0:1, Spraul / Scheibel 0:1 
Einzel: S. Maier 2:0, N. Schwarz 1:1, K. Welle 1:1, T. Spraul 1:1, T. Scheibel 1:1, M. Huber 1:1 

 SF Goldscheuer II
Doppel: Udri / Fien 2:0, Haas / Klein 0:1, Klinger / Manshardt 1:0 
Einzel: T. Udri 1:1, W. Fien 0:2, J. Haas 0:2, M. Klinger 2:0, F. Klein 2:0, M. Manshardt 0:2


